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Die abgezockten Boomer – die Generation der Vielen


Die Generation der Boomer – die Generation der Vielen kennzeichnet heute noch unsere Gesellschaft. Die etwa von 1955 bis 1965 datierende Boomer-Generation war gekennzeichnet vom Kinderreichtum und endete dann abrupt mit dem sogenannten „Pillenknick“. 1


Mitten hineingeboren in die Phase des deutschen „Wirtschaftswunders“ erlebten die meisten Boomer eine zunächst unbeschwerte Kindheit, obwohl die Enge in den Grundschulen, Haupt- und weiterführenden Schulen gewisse Friktionen mit sich brachte.


Etwa zeitgleich mit dem Ende des Wirtschaftswunders begann eine exorbitante Bildungsexpansion. Waren es in den Zeiten der Generation vor den Boomern noch ca. 5 % der Generationsangehörigen, die ein Abitur und dann meist danach auch noch ein Studium absolvierten, so waren es bei den Boomern gleich 20 %, die bedingt durch neue Bildungswege, wie den sogenannten „Zweiten Bildungsweg“, die Neugründung von Fachhochschulen, Gesamthochschulen und Universitäten, an der Bildungsexplosion partizipieren konnten.


Doch auch die übrigen Angehörigen dieser Generation kamen durch verstärkte berufliche Bildungsangebote meist wenigstens zu einem Ausbildungsabschluss.


„Ihr werdet es einmal besser haben“, so war noch in den 60er Jahren das Credo der Elterngeneration der Boomer.


Doch es folgten in den 70er Jahren Ölkrisen und schließlich ab etwa den 80er Jahren eine stagnierende Wirtschaft, welche die Boomer auf ihre Art zu bewältigen haben würden.


So machte sich in den 80er Jahren eine Welle der Resignation breit, und neben der Neuen Deutschen Welle erstanden erste Angehörige der Punk- und Skinhead-Subkulturen.
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